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FH max. 17m

    MI 5

0,6 1,6

O

II-IV

    MI 5

0,6 1,6
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II-IV

FH max. 17m

FH max. 17m

Legende

Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne 

und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

1. Art der baulichen Nutzung

Mischgebiet

MI

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

2. Maß der baulichen Nutzung

Baugrenze

Baulinie

6. Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen

Füllschema der Nutzungsschablone

8. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

unterirdische Gasleitung mit Schutzstreifen

15. Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen mit umweltgefährdenden Stoffen

4

Nummerierung der Flächen mit

umweltgefährdenden Stoffen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

0,6

III

1,6

o

MI 5

Geschossigkeit

Art der baulichen Nutzung

Bauweise  o = offen

Grundflächenzahl Geschossflächenzahl

Nummer des Nutzungsgebiets

unterirdischer Hauptabwasserkanal (van-den-Bergh-Straße, Briener Straße)

Umgrenzung von Flächen mit möglicher Existenz von Kampfmitteln (Bombenblindgänger)

(südlicher Bereich des Plangebiets)

Baugrenzen, an diesen - je nach Nutzung - bei Neu-, Um- und Anbauten passive Schallschutzmaßnahmen

zum Schutz gegen Außenlärm zu treffen sind (siehe Textfestsetzung Nr. 7.1)

T5

Dieser Bebauungsplan ist aufgestellt nach folgenden

Vorschriften.

Baugesetzbuch

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der

Bekanntmachung  vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414)

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom

11.06.2013 (BGBI. I S. 1548).

Baunutzungsverordnung

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke

(Baunutzungsverordnung-BauNVO) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBI. S. 132) zuletzt

Geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22.04.1993

(BGBI. I S. 466).

Planzeichenverordnung

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne

sowie über die Darstellung des Planinhalts

(Planzeichenverordnung 1990 - Planz.V. 90) vom

18.12.1990 (BGBI 1991 I. S. 58).

Bauordnung

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen

(Landesbauordnung-BauO NRW) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256)

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom

17.12.2009 (GV. NRW. S. 863).

Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 2 (1) BauGB

durch Beschluß des Rates der Stadt Kleve

vom                               aufgestellt worden.

Der Aufstellungsbeschluss wurde am

ortsüblich bekanntgemacht.

Nach ortsüblicher Bekanntmachung am

erfolgte die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom

bis

Rechtsgrundlage Beschluss zur Aufstellung Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1

Kleve, den

Der Bürgermeister

(Brauer)

Kleve, den

Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2

Kleve, den

Nach ortsüblicher Bekanntmachung am

hat dieser Bebauungsplan mit Begründung

gemäß § 3 (2) BauGB in der Zeit vom

bis                       einschließlich ausgelegen.

Beschluss als Satzung

Kleve, den

Dieser Bebauungsplan hat am

Rechtskraft erlangt.

Kleve, den

Der Rat der Stadt Kleve hat diesen Bebauungs-

plan mit Entscheidungsbegründung gemäß

§ 10 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NRW

am                       als Satzung beschlossen.

Bekanntmachung

Bebauungsplan

STADT  KLEVE

Nr. 1-276-3

    Ausfertigung

Gemarkung: Kleve

Flur: 43 und 44

Maßstab: 1 : 1000

Bestandsangaben Plangrundlage

Die vorliegende Planunterlage ist entstanden

durch - Vergrößerung - Kopie der amtlichen

Katasterkarte, Neukartierung. Es wird be-

scheinigt, dass die Darstellung des gegenwär-

tigen Zustandes richtig und die Festlegung

der städtebaulichen Planung geometrisch

eindeutig sind.

öffentlich bestellter

Vermessungsingenieur

Kleve, den

Stadtgrenze

Gemarkungsgrenze

Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Nutzungsgrenze

Bordstein, Fahrbahnbegrenzung

Böschung

Baum, Baumreihe

Wirtschafts-, Gewerbe-,

Industriebauten

Gebäude mit Geschosszahl-

und Hausnummer

Hecke

Zaun

Mauer

Polygonpunkt mit Nummer

Durchfahrt, Arkade

Höhenlage ü. NN

kV- Kabel

407

I

12

58,07

Der Bürgermeister

(Brauer)

Der Bürgermeister

(Brauer)

Der Bürgermeister

(Brauer)

Der Bürgermeister

(Brauer)

Gemeindeordnung

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen

(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom

14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch

Gesetz vom 17.12.2009 (GV. NRW. S. 950).

Bekanntmachungsverordnung

Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von

kommunalem Ortsrecht (Bekannmachungsverordnung-

BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516)

zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom

05.08.2009 (GV. NRW. S. 442, 481).

Abstandserlass

Abstände zwischen Industrie- bzw. Gewerbegebieten

und Wohngebieten im Rahmen der Bauleitplanung und

sonstige für den Immissionsschutz bedeutsame

Abstände (Abstandserlass) vom 06.06.2007

(MBI. NW. S. 659, Nr. 29/2007)

Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplans sind die

entgegenstehenden Festsetzungen der für das

Plangebiet bisher gültigen Festsetzungen

aufgehoben. Es treten insbesondere außer Kraft

die entgegenstehenden Teile des

Bebauungsplans Nr. 1-276-1

Fachbereich Planen & Bauen                                             September 2014

Beteiligung gemäß § 13 a

Nach ortsüblicher Bekanntmachung am

konnte sich die Öffentlichkeit gemäß § 13 a Abs. 3

Ziffer 2 vom                   bis

unterrichten und äußern.

Kleve, den

Der Bürgermeister

(Brauer)

FH max. 17 m                                         Firsthöhe baulicher Anlagen in Meter über Geländeniveau

Textliche Festsetzungen

Die gegenüber der bisher rechtskräftigen Planfassung nicht geänderten textlichen Festsetzungen

und Hinweise des Bebauungsplans Nr. 1-276-1 für den Bereich der Hochschule Rhein-Waal bleiben

weiterhin rechtswirksam.

1. Maß der baulichen Nutzung

1.1 Die Erdgeschossfußbodenhöhe der Gebäude darf im Mischgebiet 5 max. 1,30 Meter über

und max. 0,50 Meter unter der angegebenen Bezugsebene liegen. Der Bezugspunkt für die 

Erdgeschoßfußbodenhöhe ist das vorhandene Geländeniveau im Plangebiet.

1.2 Garagengeschosse in sonst anders genutzten Gebäuden sind gemäß § 21 a Abs. 1 BauNVO

    nicht auf die Zahl der zulässigen Vollgeschosse anzurechnen.

1.3 Die Höhe baulicher Anlagen gem. § 16 Abs. 3 und § 18 BauNVO im Mischgebiet 5 ist als

    maximale Gebäudehöhe (FH max.) festgelegt. Die maximale Gebäudehöhe ist das Maß

    von der Bezugsebene bis zum oberen Abschluss des Dachs (First).

1.4 Die Bezugsebene für die Höhenfestsetzungen im Mischgebiet 5 liegt bei 14,28 Meter

    über Normal Null (NN).

2. Bauweise, überbaubare Grundstücke (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB; §§ 22-23 BauNVO)

2.1 Im Mischgebiet 5 kann an der festgesetzten Baulinie gemäß § 23 Abs. 2 Satz 3 

BauNVO ausnahmsweise ein Vortreten von einzelnen Balkonen gestattet werden.

Hinweise

1. Vor der Errichtung baulicher Anlagen, die einschließlich der untergeordneten Gebäudeteile oder 

Aufbauten eine Höhe von 20 m über Grund überschreiten, ist eine Beteiligung des Bundesamts 

für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr notwendig.

1. Das Einzelhandelskonzept der Stadt Kleve, erstellt im Dezember 2013 durch die BBE 

Handelsberatung GmbH, vom Rat der Stadt Kleve als städtebauliches Entwicklungskonzept am 

12.02.2014 beschlossen, ist Bestandteil des Bebauungsplans. Das Gutachten kann bei der Stadt

Kleve, Fachbereich Planen und Bauen, Landwehr 4-6, 47533 Kleve, eingesehen bzw. 

angefordert werden.

2. Die im Planentwurf mit der Nummer  4  gekennzeichnete „Fläche mit umweltgefährdenden 

Stoffen“ ist im Altlastenkataster des Kreises Kleve als Altlastenverdachtsfläche Nr. 0070/570 

geführt. Eine detaillierte Untersuchung der Fläche steht noch aus. Die dort im Bebauungsplan 

festgesetzten baulichen oder sonstigen Nutzungen und Anlagen dürfen erst dann erfolgen bzw. 

errichtet werden, wenn eine Gefährdung auf Grund einer o. g. Untersuchung ausgeschlossen 

werden kann. Gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewährleistet sein. Art und 

Umfang der Untersuchung ist mit dem Kreis Kleve (Untere Bodenschutzbehörde), Nassauerallee

15-23, 47533 Kleve, abzustimmen.


